
Holpriger Start ins neue Schwimmjahr
Der erste Wettkampf in diesem Jahr führte die Gütersloher Schwimmer zum 11. Lang-
streckenmeeting nach Ahlen. Dort starteten die GSVer über die langen Freistilstrecken.

Dass Nina  Höhmann (Jg.  1987)  auch während den Weihnachtsferien einige Meter  im 
Wasser zurückgelegt hatte, zeigte sich in Ahlen deutlich. Sie schwamm die fünftschnellste 
800-m-Freistil-Zeit  aller Schwimmerinnen in Ahlen und gewann damit  zugleich in guten 
11:21,47 die Wertung 1989 und älter.
Den anderen GSVern war hingegen deutlich anzusehen, dass sie erst seit einer Woche 
wieder am Trainieren waren.
Zum ersten Mal legten Annika Kniepkamp und Hannah Mc Gaun (beide Jg. 1999) die 400 
m Freistil zurück. In Ahlen bedeuteten ihre Zeiten von 6:40,98 und 7:55,59 einen GSV-
Doppelsieg.
Ebenfalls zum ersten Mal schwammen Paula Haming (Jg. 1998), Helen-Sophie Schröder 
(Jg. 1997) und Till Johannsmann (Jg. 1997) die 400 m Freistil.
Paula wurde in 7:57,25 sechste, Helen-Sophie benötigte 7:46,70 (Platz 12) und Till wurde 
in 8:31,06 zehnter.
Für die wettkampferfahreneren GSVer standen hingegen die längeren Freistilstrecken auf 
dem Programm. So mussten Greta Schenke (Jg. 1997) und Rachel Hasler (Jg. 1998) über 
die 800 m Freistil ran.
In guten 14:25,43 wurde Greta siebte. Gut fünf Sekunden später schlug dann auch Rachel 
in 14:30,72 (Platz 5) an.
Sogar  satte  sechzig  Bahnen  mussten  Marvin  Offers  (Jg.  1996)  und  Hendrik  Helmert 
(Jg. 1994) zurücklegen. Nach 24:49,07 schlug Marvin nach 1500 m Freistil als vierter an. 
Hendrik schwamm im seinen Jahrgang in 24:28,98 auf Rang acht.

Greta, Nina, Till, Silke und Rachel (von links)


